
 
 

ARBEIT   FÜER   ALLE 
 

Fast fünf Jahre Hartz IV – fünf Jahre sozialer Kahlschlag. 
 

Mit Gundula von der Leine hat endlich eine starke Frau
den Olymp der  Vollbeschäftigungs-Illusions-Industrie
erklommen. Sie vereint in Ihrer Person den Schafs-Sinn
arbeitsmarktpolitischer Unerfahrenheit, realitätsferner 
FachInkompetenz, aber eben auch den besonders aus-
geprägten femininen Urin-stinkt mütterlicher  „FürSich-
Selbstsorge“. 
Endlich eine Frau, die genau weiß, dass echte Kinder 
richtiges Geld kosten, - besonders ihre Kinder sie. 
Bis auf weiteres ist wohl davon auszugehen, dass sie
die kapitalistische Selbstbefriedigung ihrer „Liga der 
Herrschenden“ auch in ihrem neuen Amt fortführen 
wird. 
Wir erinnern uns: Bereits als Familienministerin sorgte
sich die Mutter der Nation um Not leidende Kinder in 
Deutschland. So bekamen Kinder aus Hartz-IV-Familien
großmütig das Kindergeld auf den Bescheiden ange-
zeigt, bevor es ihnen dann in voller Höhe wieder
weggenommen wurde. Und auch die Wichtigkeit der 
Bildung wurde stets betont. 1,67 € wurden in Hartz IV-
Kinder investiert, jeden Monat . . . Mehr nicht!

http://gpunktiserlohn.gp.ohost.de/montagsdemo.html ‐ Blatt 193 14.12.2009
Armin Kligge 02371-2940 Johannes Peeren 02371-31934  
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Wii – Arbeit für alle 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dieser neuen Wii-Konsole stellt die Ministerin ein 
geniales Arbeitsmarkt-Programm vor. Sie suchen einen
Job? Mit den beiliegenden Applikationen (Apps) lassen
sich mehr als 150 Jobs simulieren.  Ob Bäcker, Maurer
oder Schreiner,  Chefsekretärin, Montierer oder Ver-
packer. Nehmen Sie Ihre Zukunft in die eigene Hand 
und greifen sie zum Joy-Stick. Im Lieferumfang sind 
Gehaltsabrechnungen zum selber malen enthalten. 
Außerdem haben Sie die Möglichkeit ein Zeitkonto 
einzurichten und auch Überstunden in unbegrenzter 
Zahl sind spielbar. 
 
„ALG II – Back in Job“ gehört auf jeden Gabentisch. 
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